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a) 14. Sitzung am 24.04.78 im Rahmen des Hepatitis-Seminars 
b) lg. Sitzung am 23.06.78 

a) Schreiben DI-6500-981/77 vom 19.12.77 
b} 14. Sitzung am 24.04 . 78 

Sehr geehrter Herr Kollege! 

a} Di~ 14 . Sjtzun9 der STIKO fand parallel mit dem BGA-Seminar 
__ " P. ~~_x is der _Hep~ti~is~_~käm fu _n·gn statt. Die Herren Ehrengut 

und Kuwert waren verh 1 ndert. Al 1 e anwesenden Mi tg 1 i eder 

b) 

haben sich als Vortragende, Vorsitzende oder/und Diskussions­
redner am Seminar beteiligt. • 

Am 24.04. trat die STIKO zu einer kurzen Sitzung zusammen, 
um einen Antrag von Herrn Hadl,s bezUglich der Tuberkulose­
schutzimpfung und einen Vorschlag des Unterzeichners betr. 
Influenzaimpfempfehlungen zu erHrtern. 

Dabei wurde beschlossen, die 15. STIKO-Sitzung ~m 
~m Freitags dem 23. Juni 1978, 
10.~ö-üfir,-sünaesgesünaheitsämt, 
Berlin-Dahlemt Thielallee 88 - 92, 
Haus 8, -großer Sitzungssaall 

zu veranstalten. Vorläufige Tagesordnung: _ 
TOP 1 (10.00 - 13.00 Uhr): Tuberkuloseschutzimpfung 
TOP 2 (14.00 - 16.00 Uhr): Influenzaschutzimpfung 

BezUglich der !Y~~r~YlQ!~~fbYtz!~ef~~g soll diskutiert wer­
den, ob Fakten vorl1egen, d1e eine Lockerung der einge­
schränkten Impfempfeh l ung rechtfertigen. Dazu werden als 
Sachverständige die Herren ·Brehmer, Genz, Lock, Neumann und 
Vivell eingeladen werden. 

Hinsichtlich der- Influenzaschutzimefung wird zu prUfen sein, 
ob aufgrund aktueTTi~- ii~~T~ijli~fiir-Ritaster andere Alters­
gruppen (als bisher) in die Impfempfehlung fUr die kommende 
\Jintersaison einbezogen werden müssen, die bisher nur unge­
nügend mit dem HlNl-Virus durchseucht sind. Diejeni-gen STIKO­
Mitglieder, · welche die~bezUglich Uber neue Daten verfUgen, 
werden gebeten, diese für die Beratungen zur Verfügung zu 
stellen. FUr diesen Tagesordnungspunkt werden als Sachver­
s_tänd i ge die Herren Höp ken~ay _ und Lange ei nge 1 aden werden. 

~1CA..f!,S.';, , 

Für eine kurze Mitteilung, ob Sie an der 15. STIKO-Sitzung teil­
neh men kH~n n 1 ~äre ich dankbar. 

rmt_, [reundlichen o:_['•g Grüßen 

Dr. Weise· 
Ltd .. Dir.u.Prof. 
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